Protokoll der Vollversammlung der Studierendenschaft der Universität Potsdam 

Datum: 15.12.1999
Zeit: 12:20 Uhr bis ca. 13:15
Ort: Neues Palais, Obere Mensa

Sitzungsleitung:
Claudia Frenzel (Präsidium des Studierendenparlaments der Uni Potsdam)
Kathrin Veh (Präsidium des Studierendenparlaments der Uni Potsdam)
Protokoll: Helge Weidenbach (AStA der Uni Potsdam)

Tagesordnung:
TOP 1: Formalia
TOP 2: Einführung in das Thema
TOP 3: Resolution:
- 3.1. Vorstellung des Resolutionsentwurfes
- 3.2. Diskussion
- 3.3. Beschlußfassung
TOP 4: Kampagnenplanung

Zu TOP 1
Tagesordnung: Vorschlag des Präsidium angenommen, da keine Gegenrede
Geschäftsordnung: Vorschlag des Präsidium: Es wird die Satzung der Studierendenschaft der Universität Potsdam zur Grundlage genommen. Angenommen, da keine Gegenrede.

Zu TOP 2
Einführung in das Thema durch Katja Richarz (Vorsitzende des AStA) und Daniel Taprogge (Referent für Sozial- und Bündnispolitik beim AStA)

Zu TOP3
3.1. Vorstellung des Resolutionsentwurfes durch Kristina Link (AStA)
3.2. Diskussion
Antrag aus dem Plenum: Ergänzung des Absatz 1, Punkt II, Satz 2 durch:
"Bildung ist ein menschliches Grundrecht"
Bei 6 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen angenommen
Antrag des Liberalen Campus (LiCa): Ergänzung des Absatz 1, Punkt II, Satz 2 durch: "grundsätzlich steuerfinanziertes Bildungssystem"
Mit 20 Ja-Stimmen abgelehnt

Anträge des LiCa: Änderung des Absatz 2, Punkt II, Satz 1 durch: "...die eine Bildung ohne ausbildungsbegleitende Gebühren garantiert."
Änderung des Absatz 2, Punkt IV, Satz 2 durch: "... und ein Studium ohne ausbildungsbegleitende Gebühren festschreibt."
Mit 20 Ja-Stimmen abgelehnt

Antrag des LiCa: Streichung des Absatz 2, Punkt V

Mit 20 Ja-Stimmen abgelehnt

3.3. Beschluß
Abstimmung der Resolution
Die Resolution ist mit 6 Gegenstimmen mehrheitlich angenommen
Zu TOP 4
3. Januar 2000, Aktionsrat, 18:00 Uhr, AStA-Büro (Neues Palais, Haus 6)
26. Januar 2000, Demonstration von AStA und GEW
Januar 2000, Kongreß des "Bündnis gegen Bildungs- und Sozialabbau

